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Fleischhygiene im Kt. Luzern 573

Summary

With the federal law concerning foodstuffs of 1905, the federal government has taken a leading
position in the services concerning meat hygiene. The development of legislation and its application in
the canton of Lucerne is traced, and in an outlook on future regulations, the need for a comprehensive
control from the production to the sale («from the stable to the table») is stressed.

Literatur

kann bei den Verfassern eingesehen werden.

Manuskripteingang: 4. Juni 1985.

PERSONELLES

Prof. Dr. Roger A. Bouters, Gent f
Am 10. Juni 1985 verstarb in Gent Prof. Dr. R. Bouters, Ordinarius für Gynäkologie
und Geburtshilfe der Haustiere, im Alter von erst 55 Jahren. Zusammen mit seinen

Angehörigen trauern Kollegen, Schüler und Freunde auf der ganzen Welt um eine
Persönlichkeit, die Zeit ihres Lebens Vorbild gewesen ist, als Tierarzt, als Wissenschaftler,
als Hochschullehrer und als Mitmensch. Prof. Bouters vereinigte in sich auf glückliche
Art die Fähigkeiten eines kreativen und kritischen Wissenschaftlers mit den pragmatischen

Eigenschaften eines Dozenten, für den Forschung und Lehre sich an den Bedürfnissen

der Praxis zu orientieren haben. Mehr als 100 wissenschaftliche Publikationen
widerspiegeln das breite Spektrum seiner Interessen: Operative Techniken in der
Geburtshilfe bei Pferd und Rind, Behandlung puerperaler Störungen, Diagnose, Therapie
®d Prophylaxe von Deckinfektionen, Erfassung chromosomaler Aberrationen,
Biochemie des Spermas, Embryotransfer und in-vitro-Befruchtungen. Von 1978 bis 1984
war er Chefredaktor der Vlaams Diergeneeskundig Tijdschrift.

Seine weltweit anerkannte fachliche Kompetenz hat dazu geführt, dass er an alle
wichtigen internationalen Kongresse als Gastredner eingeladen wurde. Darüberhinaus
bat er entscheidend an mehreren belgischen Entwicklungsprojekten in Rwanda-Bu-
mndi, Zaire, Indonesien, Sri Lanka und Ägypten mitgewirkt. Sein umfassendes Wissen
aid seine reichen Erfahrungen hat er im Verlaufe von verschiedenen Forschungsauf-
®thai ten in den USA, Frankreich, England, Canada und Schweden erfolgreich zu
mehren verstanden.

Mögen seine Hinterbliebenen Trost finden im Wissen darum, dass Prof. Bouters in
er Erinnerung derjenigen, die ihn gekannt haben, weiterleben wird und dass sein wis-
wuschaftliches Werk bestehen bleibt. M. Berchtold, Zürich
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